
EINLADUNG
zur Informations-Veranstaltung

zum Thema

Psychische Erkrankungen 

in der Arbeitswelt

Mittwoch, 25.09.2019

18:00 Uhr in Stroetmanns Fabrik

Friedrichstraße 2, 48282 Emsdetten

www.buendnis-depression.de/steinfurt

www.netzwerkselbsthilfeundehrenamt.de/content/

Telefonaktion zum Thema 
Psychische Erkrankungen in der Arbeitswelt 
am 9. Oktober 2019, 15:00 bis 18:00 Uhr.

In Kooperation mit den Westfälischen Nachrich-
ten bietet das Steinfurter Bündnis gegen Depres-
sion e.V. auch in diesem Jahr wieder Interessier-
ten die Möglichkeit, Experten und Expertinnen 
zum Thema Psychische Erkrankungen in der 
Arbeitswelt am Telefon Fragen zu stellen.

Weitere Informationen sowie Telefonnummern 
entnehmen Sie bitte der WN-Tagespresse Anfang 
Oktober.

Begrüßung
Franz-Josef Konermann
Vorstand „Steinfurter Bündnis gegen Depression e.V.“

Grußwort
Tilman Fuchs
Dezernent für Soziales, Schule, Kultur und Sport des Kreises Stein-

furt  

Einführung:
Psychische Erkrankungen in der Arbeitswelt
Dr. Christos Chrysanthou
Vorsitzender des „Steinfurter Bündnis gegen Depression e.V:“ 

Gespräch mit Betroffenen.
Moderiert von Julia Gakstatter
Fachreferentin. Der Paritätische. Netzwerk Selbsthilfe und Ehrenamt

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit 
dem Paritätischen in Steinfurt. Netzwerk Selbst-
hilfe und Ehrenamt.

PROGRAMM



Datum:   Mittwoch, 25. September 2019

Zeit:    18:00 - 20:00 Uhr 

Ort:    Stroetmanns Fabrik

    Friedrichstraße 2

    48282 Emsdetten

Die Teilnahme ist kostenlos.

Bitte melden Sie sich bis zum 
23. September 2019 im Sekretariat des 
Vereinsvorsitzenden Dr. Chrysanthou an:
Telefon 05481 12-212
oder E-Mail: a.lier@lwl.org

Da sich der Verein ausschließlich durch Spen-
den finanziert, sind wir sehr dankbar für Ihre 
Unterstützung! 

Spendenkonto des Steinfurter Bündnis:
VR-Bank Kreis Steinfurt eG
IBAN: DE 27 4036 1906 0204 4453 10
BIC: GENODEM11BB

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Relevanz von psychischer Gesundheit als 
Erfolgsfaktor oder eben auch als Ursache für 
Produktivitäts- und Wettbewerbsminderung in 
der Arbeitswelt ist über die Jahre unübersehbar 
gestiegen.
Krankheitsausfälle durch psychische Erkran-
kungen haben sich nämlich zahlenmäßig in 
den letzten Jahren als einzige Diagnosegruppe 
kontinuierlich deutlich erhöht. Sie bilden den 
zweithäufigsten Grund für Arbeitsunfähigkeiten 
und sogar die häufigste Ursache für Berentun-
gen! Die sozioökonomischen Folgen psychischer 
Erkrankungen in der Arbeitswelt insgesamt 
werden mit über 40 Milliarden Euro jährlich 
eingeschätzt.

Für Unternehmen „lohnt es sich“ im wahrsten 
Sinne des Wortes in Strategien zur Erhaltung 
und Förderung der psychischen Gesundheit ih-
rer Mitarbeiter zu investieren; genauso wie sich 
für Sensibilisierung, Früherkennung und gezielte 
Maßnahmen zur Unterstützung und schnellen 
Einleitung der Behandlung und Begleitung der 
häufig vorkommenden psychischen Erkrankun-
gen zu engagieren.
Impulse dazu wollen wir in unserer diesjährigen 
Veranstaltung des Steinfurter Bündnis gegen 
Depression geben, zu der wir Sie hiermit herz-
lich einladen.

Freundliche Grüße

Dr. Christos Chrysanthou
Vorsitzender des „Steinfurter Bündnis gegen Depression e.V.“

Senden Sie uns vor der Veranstaltung schon 
gerne Ihre Fragen zum Thema
„Psychische Erkrankungen in der Arbeitswelt“ 
an: a.lier@lwl.org

Wir fassen Ihre Fragen zusammen und beant-
worten sie am 25. September.

Haben Sie auch Interesse an der Gründung 
eines Netzwerkes /Forums in der Region 
zum Thema „Seelische Gesundheit in Unter-
nehmen im Kreis Steinfurt“?

Das Steinfurter Bündnis gegen Depression e.V. 
beabsichtigt ein solches zu initiieren - realisieren 
sollten es langfristig engagierte Interessierte in 
der Region.


